
 

 
      
 
 

 
 

 
  
 
 
Presseinformation   19.05.2007
  

Aktionen und Veranstaltungen gegen den G8-Gipfel in Hamburg und zum 
Thema Migration

  
Im Vorfeld des G8-Gipfels, der vom 6.-8.6.07 in Heiligendamm stattfindet, möchten wir Sie über einige 
Aktionen und Veranstaltungen informieren, an denen sich der Flüchtlingsrat Hamburg beteiligen wird: 
  
in Hamburg und Umgebung:
• 26.5. ab 16 Uhr Markthalle: Info- und Mobilisierungsveranstaltung gegen den G8-Gipfel mit 

Blockadetraining (16 Uhr), Infoblock (17.30 Uhr), Pressekonferenz (19.30 Uhr), Talkshow (20 Uhr) 
• 28.5. 12 Uhr ab Spielbudenplatz: Demonstration gegen das ASEM-Gipfeltreffen 
• 30.5. 11-14 Uhr Kundgebung vor dem Flüchtlingslager in Nostorf-Horst (bei Boizenburg) 
       ab 16 Uhr: Kulturfest der Karawane für die Rechte von Flüchtlingen, Stübenplatz/Wilhelmsburg 
• 31.5. 17-19 Uhr Rote Flora: "Globale Bewegungsfreiheit und gleiche Rechte für alle!" - Austausch 

mit AktivistInnen aus Herkunfts - und Transitländern von Flüchtlingen in Afrika zur Migrationspolitik 
• 2.6. 8 Uhr ab Heiligengeistfeld (Glacischaussee): Gemeinsame Busfahrt nach Rostock (Karten 

im Flüchtlingsratsbüro!) 
 
in Rostock und Umgebung:
• 2.6. ab 12 Uhr: Migrationsblock auf der großen Demonstration gegen den G8-Gipfel  

ab Busparkplatz am Schutower Kreuz / Hamburger Straße 
• 3.6. 10 Uhr: Eröffnungsveranstaltung „Über Europa (hinaus)“, Nikolaikirche 

14-21 Uhr: Transnationales Netzwerktreffen zu Flucht & Migration,  
Ort: Ehm-Welk-Schule, Knud-Rasmussen-Str. 8; Rostock-Evershagen 

• 4.6. migrationspolitischer Aktionstag mit dezentralen Aktionen am Vormittag: 
ab 8 Uhr: Belagerung der Ausländerbehörde Rostock, Werftstr. 6 (S-Bahn Holbeinplatz) 
10-11.30 Uhr: Kundgebung vor dem Sonnenblumenhaus, S-Bahnstation Rostock-Lichtenhagen 
10 Uhr: Protestaktion vor einem Lidl-Supermarkt mit einem Aktivisten der andalusischen 
Landarbeitergewerkschaft SOC (zu Arbeitsbedingungen von MigrantInnen in der Landwirtschaft) 
10-18 Uhr: Infostände und Installationen zu Lagern und Grenzen auf dem Universitätsplatz 
Demonstration ab 13 Uhr vom Flüchtlingslager Satower Str. (Tram 3+6 „Neuer Friedhof“) 
in die Innenstadt von Rostock 
17-20 Uhr Abschlusskundgebung mit Reden und Musik am Rostocker Stadthafen 
20 Uhr Diskussionsveranstaltung: "Globale Bewegungsfreiheit gegen globale Apartheid" mit 
ReferentInnen aus vier Kontinenten (Elfenbeinküste, Ukraine, Indien, Nigeria/Deutschland), 
Ort: Veranstaltungszentrum Am Strande 6, Rostocker Stadthafen 

• 5.-7.6. Alternativgipfel:  
      5.6. 17 Uhr Eröffungsveranstaltung, u.a. mit Madjiguène Cissé, Senegal, Ort: Nikolaikirche 
      6.6. 17 Uhr Podiumsdiskussion und Workshop zu strukturellen Hintergründen von Flucht und 
      Migration, mit ReferentInnen aus afrikanischen Ländern, aus der Ukraine und Flüchtlings- 
      organisationen aus Deutschland, Ort wird noch bekannt gegeben (www.g8-alternative-summit.org) 
• ab 6.6. Blockaden und 7.6. Sternmarsch 
 
Weitere Informationen sowie Links zu anderen Websites finden Sie auf unserer homepage 
www.fluechtlingsrat-hamburg.de sowie auf www.g8-migration.net.tf und www.nolager.de
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